
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Entsiegelungsflächenkataster im Geoportal Herne  

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, diese Anfrage in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Umweltschutz aufzunehmen. 

 

Sachverhalt:  

Am 23.9.2020 wurde im Umweltausschuss das Brachflächenkataster (Vorlage 2020/0228) vorge-
stellt. Innerhalb dieses Katasters wurden auch Flächen für mögliche Entsiegelungsmaßnahmen 
ausgewiesen. Im Zusammenhang mit der am 5.10.2021 im Rat beschlossenen „Handlungsstra-
tegie Klimafolgenanpassung“ ergaben sich hier leicht nachvollziehbare Optionen für die konkre-
te Flächennutzung aus umweltpolitischen Gesichtspunkten.  

Das Kataster war lange über das GEOPORTAL der Stadt Herne einsehbar; mittlerweile ist es 
abgeschaltet.  

Die Grüne Fraktion ist der Auffassung, dass die von der Verwaltung in der Vorlage 2020/0228 
genannten Flächen mit inhaltlicher Beschreibung dem Umweltinformationsgesetz unterliegen 
und damit der Öffentlichkeit in geeigneter Form zugänglich sein müssen.  

Hierzu stellen wir folgende Fragen: 

1. Warum wurde das Kataster aus dem GEOPORTAL entfernt? 
2. Ist ein Neustart angedacht? 
3. Wie können Politik und Bürgerschaft Informationen über die in der Vorlage 2020/228 

genannten Flächen in brauchbarer Form erhalten? 

 
Für die Grüne Fraktion 

 
 

An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Umweltschutz 
Herrn Pascal Krüger  
über  
Herrn Oberbürgermeister  
Dr. Frank Dudda 
Rathaus Herne 
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